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Herren Verbandskl Süd

TTV Rohrbach : TTV Ettlingen IV 
Freitag, 17.03.2023, 20:30 Uhr

Niederlage für den TTV Rohrbach

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTV Ettlingen IV am vergangenen Freitag in der
Herren Verbandskl Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTV Rohrbach. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Dihlmann / Mayer.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Tobias Dihlmann nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Stötzel / Heinle beim Sieg in drei
Sätzen gegen Gerwig / Lauinger ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Die
siegbringende Taktik fehlte hingegen anschließend Heinle und Brox bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Dihlmann und Mayer von Beginn an. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Gerards /
Holzwarth bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Clasen / Sass. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Achim Heinle und Wolfram Mayer, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Kaum was zu bestellen
hatte wenig später Jürgen Stötzel beim 1:11, 9:11, 5:11 gegen Tobias Dihlmann, obwohl die beiden
auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Es dauerte eine Weile, bis Stefan Heinle sein 3:2 gegen Joachim Lauinger feiern konnte.
Hierbei überließ Heinle seinem Gegner im fünften Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die
gewinnbringende Taktik fehlte dagegen im Anschluss Daniel Brox bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Christian Gerwig ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so offen gestalten,
wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Frank
Gerards lag gegen Dominik Sass bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Nils Clasen wurden nachfolgend Jochen Holzwarth unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Unglücklich war Achim
Heinle in der Begegnung gegen Tobias Dihlmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Dihlmann mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Jürgen Stötzel hatte seinen
Gegner Wolfram Mayer beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf
dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Durch diesen Sieg liegt Stötzel nun bei
einer Saison-Bilanz von 9:18, während Mayer nach diesem Einzel eine Statistik von 8:16 zu
verbuchen hat. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Stefan Heinle und Christian
Gerwig, das Stefan Heinle letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:18 für Heinle und 6:13 für Gerwig
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 5:7. Daniel Brox holte mit einem 3:1
gegen Joachim Lauinger einen Punkt für sein Team. Nicht so gut lief es dann für Frank Gerards
beim 8:11, 10:12, 7:11 gegen Nils Clasen, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das
musste man neidlos anerkennen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jochen
Holzwarth und Dominik Sass beendet, das Jochen Holzwarth letztendlich gewann. Bevor sich die
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beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Stötzel /
Heinle ihr Doppel gegen Dihlmann / Mayer noch mit 11:9, 11:3, 10:12, 7:11, 9:11 im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Rohrbach nun ein Punktekonto von 7:25 Punkten auf, während
der TTV Ettlingen IV vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den TSV Karlsdorf ansteht,
9:25 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Rohrbach bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den TTC Karlsruhe-Neureut.

 Statistik:
 TTV Rohrbach

Doppel: Stötzel / Heinle 1:1, Heinle / Brox 0:1, Gerards / Holzwarth 0:1 
Einzel: A. Heinle 0:2, J. Stötzel 1:1, S. Heinle 2:0, D. Brox 1:1, F. Gerards 1:1, J. Holzwarth 1:1 

 TTV Ettlingen IV
Doppel: Dihlmann / Mayer 2:0, Gerwig / Lauinger 0:1, Clasen / Sass 1:0 
Einzel: T. Dihlmann 2:0, W. Mayer 1:1, C. Gerwig 1:1, J. Lauinger 0:2, N. Clasen 2:0, D. Sass 0:2


